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Die 1. Dinner Show im Herzen Ludwigsburgs

26.2.-15.3.2026

www.reithaus-royale.de
Mit freundlicher Unterstützung von:g

Jetzt Tickets
sichern!

Für Sie im Reithaus LB: Internationale Künstler und kulinarische Genussmomente mit

Geflügelauslieferung
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Jahreskalender 2026
Münchingen, Gasth.
Kaiserstein (Wemmer, B10),
6.45 Uhr
Verkaufstermine mittwochs:

11. Feb 11. Mrz 01. Apr 29. Apr

20. Mai 17. Jun 15. Jul 12. Aug

09. Sep 07. Okt 04. Nov 25. Nov

Geflügelzucht J. Schulte, 05244-8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Gartenarbeiten

Das-Garten-Team seit 1978 sämt-
liche Gartenarbeiten, Treppen-Wege-
Mauerbau ☎ 0711 - 34 27 907
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D e r g e m e i n s a m e L o k a l t e i l

Erfahrene, zuverlässige, nette Frau
sucht Putzstelle im Raum Stuttgart in
Privathaushalt.. 0173 / 5687843

STELLEN- 

ANGEBOTE

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden/fällen, Platten legen, als
Nebenbesch.. 0711 - 99312380

Maler / Lackierer / Bodenleger
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob. 0177 / 494 41 54

Sven Langhein – Das unsichtbare Band der Gefährten
Haben Sie sich jemals
gefragt, was Tiere wohl
denken? In Valerios Welt
wird diese Frage zur Reali-
tät: Tiere und Menschen
sind durch ein unsichtbares
Band verbunden und kön-
nen miteinander sprechen.
Valerio ist, ohne es zu
wissen, der Schlüssel zu
einem großen Geheimnis,
das seine Welt bewahren
soll. Gleichzeitig wird er
des Mordes an einem
Clanoberhaupt beschuldigt
und muss seinen Namen
reinwaschen. Während
er auf seiner Reise gegen
einen skrupellosen Clan
kämpfen muss, tri昀昀t er nicht
nur seinen treuen vierbei-
nigen Gefährten Balthasar,
sondern begegnet auch
seiner großen Liebe.

Pfelegehelferin mit Erfahrung v. 20
Jahren, mit guten Referenzen arbeitet
in ambulanter Suchtstelle bis 520¬
. 0176 - 81334370

Arztpraxis in Ludwigsburg und
Stuttgart sucht Mitarbeiter (m/w/d)
im Bereich der Probenanalytik und
Dateneingabe. Vollzeit oder Teilzeit,
medizinische Vorkenntnisse von Vor-
teil aber nicht Bedingung. Ausführli-
che Einarbeitung in freundlichem
Team.
Info@zytolabor-ludwigsburg.de<

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

Zuverlässige Pflegerin sucht Stelle
(nachts). Tel. 0176 / 32236688

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

STELLEN- 

GESUCHE

HÄUSER KAUFGESUCHE

Liebe Erbengemeinschaften, liebe Eigentümer!
Gerne bewerte ich Ihre Immobilie kostenlos und unverbindlich,
denn meine Kunden suchen 3-4 ZW, Haus oder Grundstück.

Wie Sie dann weitermachen möchten, das entscheiden Sie persönlich.
Ich freue mich auf Ihr Angebot. Jadranka Zebic,
0177 65 01 314 oder j.zebic@garant-immo.de

www.garant-immo.deGARANT Immobilien Tel. 07141 97 45 819

1–2-Familienhäuser

IMMOBILIENGESUCHE
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Rettungshubschrauber fliegt seltener als erlaubt

 FRANK RUPPERT

n KORNWESTHEIM 

Seit Juli 2025 darf der am 

Flugplatz Pattonville statio-

nierte Rettungshubschrau-

ber Christoph 51 regelmäßig 

auch nachts starten und lan-

den. Zuvor waren eine Lan-

dung pro Nacht (22 bis 6 Uhr)  

und insgesamt 2400 Starts 

und Landungen pro Jahr er-

laubt. Nun ist  geregelt, dass 

nachts pro Jahr 800 Starts 

und Landungen erlaubt sind, 

insgesamt 4500. Das hat bis-

lang aber noch nicht zu mehr 

Starts in der Nacht geführt. 

Seit die Planungen für eine 

Ausweitung des Nachtbe-

triebs bekannt sind, wehren 

sich Anwohner des Flugplat-

zes in Pattonville wegen 

Angst um ihre Ruhe da-

gegen. Mit der Genehmigung 

im Sommer war der Streit  

aber noch längst nicht been-

det. Noch heute kämpfen 

Gegner gegen den Fluglärm. 

Derzeit läuft ein Verfahren 

vor dem Verwaltungsgericht 

Stuttgart. 47 Personen kla-

gen gegen die Genehmigung. 

Vor März ist allerdings nicht 

mit einer Verhandlung zu 

rechnen.

Die  kritisierte Ausweitung 

betraf nicht nur den Ret-

tungshubschrauber. Auch 

die Hobbyflieger auf dem 

Flugplatz beantragten eine 

Ausweitung ihrer Flugzeiten 

und Erleichterungen bei der 

Dokumentation. Im Gegen-

satz zum Rettungshub-

schrauber wurde die Geneh-

migung für Hobbyflieger 

aber nicht sofort in Vollzug 

gesetzt.

Nach rund einem halben 

Jahr ist nun also lediglich 

ein erstes Zwischenfazit zu 

den Nachtflügen des Ret-

tungshubschraubers zu zie-

hen. Während sich die Geg-

ner aufgrund des laufenden 

Verfahrens gegenüber die-

ser Zeitung lieber nicht äu-

ßern möchten, gibt es vom 

Flugplatzbetreiber erste 

Zahlen.

Seit Mitte des Jahres ist der 

Rettungshubschrauber dem-

nach 444 Mal vom Flugplatz 

Pattonville gestartet und ge-

nau so häufig dort auch wie-

der gelandet. In der fragli-

chen Nachtzeit gab es laut 

Frank Lehmann, Vorstands-

sprecher der Flugbetriebs-

gemeinschaft Pattonville, 

neun Landungen (alle in der 

Zeit von 22 bis 22.20 Uhr) und 

einen Start des Helikopters.

Christoph 51 wird von der 

DRF Stiftung Luftrettung  be-

trieben. Laut DRF bestrei-

ten bundesweit Hubschrau-

ber an Stationen mit Nacht-

betrieb ein Viertel ihrer Ein-

sätze in der Dunkelheit, bei 

steigender Tendenz. 

Warum das in Pattonville 

noch nicht so ist, hat laut 

einer DRF-Sprecherin einen 

einfachen Grund: „Wir sind 

nicht beauftragt.“ Soll hei-

ßen, das Land hat die Beauf-

tragung des Rettungshub-

schraubers am Standort 

noch nicht auf die neue Ge-

nehmigung angepasst. 

„Wir sind für eine Auswei-

tung des Nachtbetriebs. In 

Baden-Württemberg wird 

bislang nur die Station in 

Villingen-Schwenningen 

rund um die Uhr betrieben“, 

erklärt die DRF-Sprecherin. 

Auch sei man vor Ort organi-

satorisch in der Lage den Be-

trieb in der Nacht zu stem-

men, aber bislang fehle eben 

der Auftrag dafür.

Vom Innenministerium heißt 

es dazu, dass es für den 24-

Stunden-Betrieb einer neu-

en europaweiten Ausschrei-

bung bedarf. Diese werde ge-

rade vorbereitet und soll 

„zeitnah“ erfolgen. Dann 

werde der aktuelle Auftrag 

gekündigt und nahtlos eine 

neue Beauftragung begon-

nen. „Der Rettungshub-

schrauberbetrieb ist somit 

jederzeit gewährleistet“, 

schreibt ein Sprecher des In-

nenministeriums. 

Der Rettungshubschrauber am Flugplatz in Pattonville soll 
nachts häufiger starten als bislang.

Foto:  Lichtgut/Oliver Willikonsky

Trotz Protesten  darf der Heli-
kopter bei Pattonville  seit 
Sommer auch nachts regel-
mäßig starten. Doch das 
passiert  bisher  nicht.

-MINERALÖLE
Tankreinigung

Wir garantieren für Qualität
Heizöl • Kraftstoffe

Ihr Wärmeruf (0 71 41) 4 44 44
Büro-Geschäftszeiten: Mo.–Fr. 7–19 Uhr durchgehend, Samstag 7–14 Uhr

– UNABHÄNGIG – VERSORGUNGSSICHER
– KLUGER ENERGIEVORRAT

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.

www.kornwestheimer-zeitung.de

Weil deine Stadt  

alles hat.



Übrigens: Uns gibt es auch online!

Interessantes, Regionales, Kulturelles, Sportliches  

und Aktuelles aus Kornwestheim und dem Kreis  

Ludwigsburg finden Sie auch bequem von daheim  

oder unterwegs aus auf  

 

www.kornwestheimer-zeitung.de 

 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!

www.kornwestheimer-zeitung.de
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Das macht Ihre Werbung in  
der Tageszeitung stark: Top  
Reichweite, beste Werbe- 
wirkung, hohe Glaubwürdigkeit.
Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-21 
E-Mail   anzeigen-kor@swm-network.de 

Holzbau

Küche

MÖBEL

Komplettservice für Ihre Küche –
Design, Handwerk und Realisierung aus einer Hand.

www.muny.de   K   Gewerbegebiet Ost   K   Enzstr. 37   K   70806 Kornwestheim   K   T  07154 - 60 05     

nachhaltig sparen dank 

erfahrenem Fachbetrieb.

ENERGIE & KOSTENKornwestheim.  1970/71 tra-
ten das >Garbenstrickle< und 
das >Früchtle< als Kornwest-
heimer Vertreter des schwä-
bisch-alemannischen Mas-
kenwesens in der Fasnet-Zunft 
erstmals in Erscheinung. Auf-
grund des großen Zuspruchs 
bildeten sie schon 1972 inner-
halb der Fasnet-Zunft eine 
eigene Abteilung mit eigener 
Geschäftsordnung.

Die ersten Maskenräte die-
ser Abteilung waren der Fri-
seurmeister Walter Scholz als 
Leiter und Maskenmeister, der 
Metzgermeister Helmut 
Schock als Häsmeister, Bank-
kaufmann Albert Stäudle als 
Batzenmeister, Kornwest-
heims Standesbeamter Alfred 
Stäudle als Lautenmeister und 
Malermeister Günter Weber 
als Bautenmeister, ergänzt 
kurze Zeit später durch den 
Stadtrat Alfred Beutel als Fe-
dermeister und den Fotogra-
fen Gerd Dalferth.

Wie Masken und
 Häs entstanden

Die Masken und das Häs, 
auch Narrenkleidle genannt, 
nehmen Bezug auf Typisches 
in Kornwestheim. Sie versinn-
bildlichen die Fruchtbarkeit 
der Landschaft, die bäuerliche 
Klugheit und die Schläue der 
Bewohner im alten Flecken. 

Das >Garbenstrickle< ent-
stand nach einer Idee des 
Chefredakteurs der Kornwest-
heimer Zeitung und Grün-
dungsmitglied der Fasnet-
Zunft Paul A. Schweizer, der 
seine Wurzeln in Schramberg 
hatte. Der Schramberger Bild-
hauer Siegried Schaub (1936-
2017) entwarf und schnitze die 
ersten Larven. Bei der Ausfüh-
rung der Figur wurde er vom 
damaligen Werklehrer Friede-
mann Mayer, auch von Harald 
und Rosi Linder unterstützt. 

Das Garbenstrickle in sei-
nem bäuerlichen Gewand, 
schwarzen Stiefeln und wuch-
tigen Schritten zeigt in seiner 
Gestalt den ursprünglichen 

Menschenschlag vom alten 
Kornwestheimer Flecken. Im 
oberen Teil des gelb-blauen 
Häs sind die Hanfstricke ange-
bracht, die früher zum Abbin-
den der Getreidegarben ver-
wendet wurden. So hat diese 
Narrenfigur den Namen >Gar-
benstrickle< erhalten.

Aus der Tasche hängt ein 
buntes Schnupftuch, das es 
dringend braucht, wenn ihm 
etwas in seine freche Nase hi-
neinsteigt. Die bübisch-knitz 
lachende Holzmaske (Larve) 
wird eingerahmt von einer 
wallend fallenden Haartracht 
aus Hanf, der das Grundmate-
rial aller Strickle ist. Das Ge-
sicht der geschnitzten Maske 
zeigt die bäuerliche Schlau-
heit, wie auch die verhaltene 
Schadenfreude, sich es nicht 
anmerken zu lassen, dass man 
eigentlich mehr in der Tasche 
hat als allgemein angenom-
men. 

Dass das Garbenstrickle 
über ansehnliche Kräfte ver-
fügt, kommt im Kummet zum 
Ausdruck, behangen mit Kuh-
glocken, dass es voller Stolz 
trägt, um so stark zu sein wie 
ein Ochse, der ja vor ihm diese 
Glocken um den Hals hatte. 
Das Kornwestheimer Wappen 
auf seinem Hosenboden doku-
mentiert das Zeichen der Nar-
renfreiheit. In den Tagen der 
Freude und der Ausgelassen-
heit darf man sich auch mal 
über etwas hinwegsetzen, oder 

wie hier, sogar draufsetzen. 
Zum Häs der Figur gehörte frü-
her neben dem jetzt getrage-
nen Korb auch ein Büschel 
Weizenähren.

Beim >Früchtle<, das der 
Kornwestheimer Friseurmeis-
ter Walter Scholz (1929-2015) 
ins Leben gerufen hatte, war es 
eher die Absicht, eine getrage-
ne, aber doch fröhliche Nar-
renfigur zu schaffen. Scholz, in 
Sulz am Neckar aufgewachsen, 
war von Kindheit an mit der 
Fasnet verbunden. Das Schnit-
zen brachte er sich autodidak-
tisch bei. Grundlegende 
Kenntnis erhielt er durch den 
Oberndorfer Bildhauer Viktor 
Göhring.  Mit bei der Taufe wa-
ren die Familien Gerd und 
Martina Dalferth sowie Sieg-
bert und Rose Hörer, die Gefal-
len an der Fasnet hatten und 
sich unter die Maske wagten. 
Gemeinsam begann man den 
Start ins Narrenleben. 

Ein Häs mit einer 
Vielzahl von Ähren

Zukünftig sollte Walter Scholz 
nicht nur die Masken der 
Früchtle schnitzen, sondern 
auch die der Garbenstrickle. 
Als Maskenmeister der Zunft 
stellte er auch ab 1984 die 
Masken der Krähenhexen der 
Freien Narrenzunft und 1996 
die Einzelfigur des Tills her.

Das Früchtle trägt ein Häs 
aus blauem Leinen mit einem 
großen Kragen und gelben Rü-

schen an Armen, Kittelsaum 
und Hosenbeinen. Bemalt ist 
das ganze Häs mit einer Viel-
zahl von Ähren. Das Gehen 
und Hüpfen beim Früchtle 
gleichen der Bewegung der 
Ähren auf den Feldern, die sich 
leicht, fast elegant unter dem 
Wind bewegen. Es symboli-
siert die Weite der Felder und 
die Fruchtbarkeit der Korn-
westheimer Äcker. Die hand-
geschnitzte Larve in der korn-
gelb gehaltenen Farbe trägt 
das Lächeln des verschmitzten 
Frohsinns. Wenn auch manch-
mal in einigen Gesichtszügen 
eine gewisse Strenge zu erken-
nen ist, so tritt doch das liebli-
che Aussehen immer zutage. 
Die Bedeutung der Larve ist 
die einerseits noch versteckte, 
vorsichtige, andererseits aber 
doch schon mehr gezeigte 
Freude des Menschen, beson-
ders des Bauern, der jetzt bald  
seine Äcker für ein neues, 
fruchtbringendes Jahr bestel-
len kann.

Mit dem lauten Klingen 
und Dröhnen der zahlreichen 
Schellen, die der lustige Kerl 
an Lederriemen über die 
Schulter trägt, will er die düs-
teren und dunklen Tage des 
Winters verjagen. Den Kopf-
schmuck hat sich das Früchtle 
vom Pferd ausgeliehen. In ein-
zelnen Locken sind kleine 
Rosshaar-Büschel über dem 
Kopf angebracht. Hier soll ge-
zeigt werden, wie der Bauer 

mit dem Tier zusammen die 
geerntete Frucht einbringt, 
welche sich in der Getreide-
garbe wiederfindet, die  über 
dem Knie aufgemalt ist. Das 
ebenfalls über dem Knie auf-
gemalte Kornwestheimer 
Wappen zeigt, dass in Korn-
westheim Entscheidungen 
von großer Tragweite nicht 
übers Knie gebrochen werden.

Aktiv werden die Narren 
erst nach dem 6. Januar 

Satzungsgemäß und strikt 
nach den Regeln der schwä-
bisch-alemannischen Fasnet 
treten Früchtle und Garbens-
trickle traditionell erst nach 
dem Dreikönigstag, also dem 
6. Januar in die Öffentlichkeit. 
Jeweils am Samstag nach Drei-
könig kommen die Hästräger 
zum >Maskenabstauben<. Es 
werden die Larven und Häs aus 
der Truhe geholt und dem 
Maskenmeister zur Begutach-
tung vorgelegt. Symbolisch 
befreit der Häsmeister Narren-
kleidle und Maske vom Staub, 
der sich seit Aschermittwoch 
des vergangenen Jahres ange-
sammelt hat. Eingeweihte wis-
sen, dass Walter Scholz, seiner 
Ursprungsprofession folgend, 
den Früchtlen auch wieder 
eine Haarauffrischung zukom-
men ließ. Das Maskenabstau-
ben gibt auch den Anlass, um 
neue Mitglieder in den Kreis 
der Narrenfreunde aufzuneh-
men und denjenigen ihren 
Maskenbrief zu übergeben, die 
die übliche Probezeit absol-
viert haben. Zu diesem Ereig-
nis werden befreundete Zünf-
te eingeladen, und es ist die 
erste große Veranstaltung im 
Jahr von Garbenstrickle und 
Früchtle. 

Text: Marion Schneebeli, Ober-
zunftmeisterin Fasnet-Zunft 
Kornwestheim

Garbenstrickle und  Früchtle
In Kornwestheim hat  
sich vor allem  die 
schwäbisch-alemanni-
sche Fasnet  durchge-
setzt. 

Garbenstrickle und Früchtle   sind eigene Figuren beim Kornwestheimer Fasching. Foto: z, Horst Doemoetoer 

Auszug  Der Text ist ein Auszug 
aus dem Beitrag >Entstehung 
der Faschingskultur in Korn-
westheim. Garbenstrickle und 
Früchtle werden 55< aus   
>Kornwestheimer Geschichte. 
Beiträge 2025<, herausge-
geben  vom Verein für Ge-
schichte und Heimatpflege 
Kornwestheim 

INFO



*Alle Angebotsbedingungen unter kornwestheimer-zeitung.de/reinschauen

Wissen, was in Kornwestheim und der Region wichtig ist. Die Angebote der  

Kornwestheimer Zeitung machen es ganz einfach möglich.

Top-Journalismus in Bestform.
Umfassend informiert mit der Kornwestheimer Zeitung.

» KWZ am Wochenende inkl. KWZ E-Paper – jederzeit 

bestens informiert mit dem täglichen KWZ E-Paper und am 

Wochenende (Fr.+Sa.) die Vorzüge der gedruckten Zeitung 

genießen. Das Abo endet automatisch.  

4 Wochen für nur 9,99 € *.

» KWZ E-Paper – Die ganze digitale Welt der KWZ (E-Paper 

inkl. StN Plus-Artikel und Zugriff auf die StN News-App) mit 

unseren aktuellsten Nachrichten und vielen Funktionen, die 

das Lesen einfach schöner machen.  

4 Wochen für nur 0,99 € *.

Jetzt Angebot sichern unter:

Scan me

kornwestheimer-zeitung.de/reinschauen →

Jetzt passendes Angebot wählen:  
KWZ bereits ab 0,99 €* lesen!

Oder bestellen Sie einfach telefonisch unter  

0711 7205-6161. 

Regionale Informationen aus erster Hand  

昀椀nden Sie auch unter www.bei-uns-daheim.de.



Alle News aus
Ludwigsburg.
Immer informiert.

StZ Ludwigsburg auf Instagram
Auch auf Instagram informieren wir
über alles, was in der Umgebung
wichtig ist. Aktuelle Bilder, spannende
Reels und alle News aus der Region.
Jetzt auf Instagram folgen: @stzludwigsburg

Ludwigsburg-Newsletter
Immer werktags, kurz und kompakt:
Mit unserem Newsletter „StZ Kreis Ludwigsburg“
geben wir einen schnellen und unkomplizierten
Einblick in die wichtigsten Themen rund um
die Region. Für den perfekten Start in den Tag!

stuttgarter-zeitung.de/kreis-LB
Jetzt kostenlos abonnieren:

Jetzt gratis
abonnieren!

Hier passiert’s: Im Stadtanzeiger.

www.kornwestheimer-zeitung.de

Entsorgung und Recycling Sonderveröffentlichung

Viele Menschen möchten im Alltag 
nachhaltig leben und häufiger mehr-
fach wiederverwendbare Alternativen 
zu Einwegprodukten nutzen. Das ist 
gar nicht so schwierig: Besonders für 
den Haushalt gibt es nachhaltige und 
gleichzeitig praktische Lösungen, die 
Ressourcen schonen. Lebensmittel-
hauben, Brot- und Gefrierbeutel aus 
Stoff etwa sind eine gute Möglichkeit, 
auf Alu- und Frischhaltefolie zu ver-
zichten. 

Küchen- und Haushaltsaccessoires 
aus Stoff

Reste vom Mittagessen werden mit den 
Lebensmittelhauben abgedeckt und 
bleiben so im Kühlschrank mehrere Ta-
ge frisch. Zum Bäcker oder als Snack-
box-Ersatz auf der Arbeit nimmt man 
seinen eigenen Brotbeutel statt einer 
Plastiktüte mit, und im wiederver-
wendbaren Gefrierbeutel wird das 
Sommergemüse aus dem Garten für 
den Winter konserviert.

Etliche Firmen kommen  diesem Be-
dürfnis nach mehr Nachhaltigkeit nach 
und stellen Küchenaccessoires und 
mehr aus wiederverwendbaren Stoffen 
her, die Einwegplastik ganz einfach er-
setzen. Dank eines elastischen Gum-
mizugs passen beispielsweise Schüs-
selhauben in drei Größen auf verschie-
dene Gefäßdurchmesser. Das Frank-
furter Unternehmen >Ever  an again<, 
das vor allem durch drei engagierte 
Frauen seit 2017 angetrieben wird, ist 

ein Beispiel, wie Dinge, die man sonst 
womöglich weggeworfen hätte,  wieder 
verwendet werden können.  Gefertigt 
wird in Handarbeit und in Kooperation 
mit der Reha Werkstatt Frankfurt. So 
entstehen nachhaltige Alternativen, 
die ökologische und soziale Verantwor-
tung vereinen.

Den eigenen Stoff 
einschicken

Noch ein netter Bonus: neben dem re-
gulären Sortiment bieten die Frankfur-
terinnen ab sofort ein Zusatzangebot 
für alle, die ihren Produkten eine per-
sönliche Note verleihen möchten. Wer 
einen eigenen, ungenutzten Lieblings-
stoff besitzt 3 etwa die geerbte Tisch-
decke von Oma, ein buntes Tuch von 
der letzten Fernreise oder ein geliebtes 
Stück Babykleidung 3 schickt ihn an 
Gründerin Kristina Günther. Aus die-

sen Stoffen entstehen dann neue, 
nachhaltige Alltagsbegleiter mit einer 
ganz persönlichen Note. Besonders gut 
zur Wiederverwertung eignen sich 
Baumwolle oder Leinen. Mit jedem 
umfunktionierten Stoffstück wird ein 
Statement gegen die Wegwerfgesell-
schaft gesetzt. Die Außenschicht der 
neu erschaffenen Produkte besteht aus 
dem eingesendeten Stoff, die Innensei-
te aus zertifiziertem, schadstofffreiem 
und wasserdichtem ProCare. 

Übrigens: auch Verpackungsläden 
arbeiten letztendlich nicht anders. Vor 
allem in Großstädten, aber auch in 
ländlichen Ballungsräumen findet 
man solche Shops, wo es heißt: Schüs-
sel, Glas etc. bitte selbst mitbringen, 
Deckel oder Haube aufs Gefäß drauf 
und die gekaufte Ware nach Hause 
transportieren 3 ohne mehr Müll zu er-
zeugen.  djd/red

Starkes Zeichen für Nachhaltigkeit
Wie wiederverwendbare 

Haushaltshelfer Ressourcen 

schonen und Müll vermeiden 

können 

Eine Haube für eine Schüssel kann man 
problemlos selbst nähen 3 oder nähen 
lassenm. Foto: djd,  © 2014 M.Robert Photography
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